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Mittelstand überreicht Scheck für Drehscheibe 
 
Bautzen: Anlässlich der Schauspiel-Premiere „Jahre später. gleiche Zeit“ überreichte 
am vergangenen Samstag der BVMW-Oberlausitz an Theater-Intendant Lutz Hillmann 
symbolisch einen Scheck über 20.000 €. Das Geld ist für die Finanzierung einer 
Drehscheibe, die insgesamt 29.750 € kostet. 
 
„Es ist unser Ziel die vollständige Finanzierung sicherzustellen“, erklärte der BVMW-
Regionalgeschäftsführer Wilfried Rosenberg. Deshalb bitten wir die Unternehmen zum 
Abschluss des Projektes weiter um Unterstützung. Bisher haben sich 18 Unternehmen 
beteiligt. 
 
Das Premierenpublikum überzeugte sich von der Funktionalität der Drehscheibe. Unter 
der Regie Lutz Hillmanns kam sie in „Jahre später. Gleiche Zeit“ wiederholt auf der 
Bühne zum Einsatz und unterstütze den „Umbau“ der einzelnen Szenen auf 
außergewöhnliche Weise. 
 
Erst kürzlich ist die seit dem Jahr 2000 andauernde Zusammenarbeit mit dem Deutsch-
Sorbischen Volkstheater in einer ergänzten Rahmenvereinbarung „Gemeinsam 
erfolgreich – Wirtschaft und Theater“ fortgeschrieben worden. Mit einem aktiven 
Sponsoring dokumentieren die Unternehmen, wie wichtig ihnen Kunst und Kultur, nicht 
zuletzt im Kinder- und Jugendbereich ist. 
In der vergangenen Spielzeit haben die Unternehmen, in Verantwortung des BVMW-
Oberlausitz - neben der Drehscheibe - 45.000 € erwirtschaftet, die dem Theater 
unmittelbar zu gute kamen. Die nächste Sponsoring-Aktion erfolgt zum Bühnenball am 
kommenden Wochenende. 
 
Der BVMW Business-Theater-Treff trifft sich am 12.11.08 mit Intendant Lutz Hillmann 
und wird sich über die begonnenen Umbaumaßnahmen und die Sanierung des 
Altbaugebäudes (Societät) informieren. Dabei wird es auch um die Vorbereitung des 
Jahresempfangs am 23.01.2009 gehen, zu dem die Sächsische Staatsministerin für 
Wissenschaft und Kunst Frau Dr. Eva-Maria Stange bereits ihr Kommen zugesagt hat. 
Dort soll den Unternehmen gedankt werden, die es sich zur Aufgabe gemacht haben, 
mit der Unterstützung des Theaters auch die Attraktivität des Standortes zu stärken. 
   


